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Dorfmoderation in Hermersberg

Gemeinsam geht’s weiter!

Präsentation der Ergebnisse der Bürgerbeteiligung im 
Gemeinderat am 21. März 2018
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Ablauf der Dorfmoderation
Für eine nachhaltige Ortsentwicklung

Sommer 2017: Fragebogenaktion
Fragebogenaktion zur Ortsentwicklung

„Was gibt`s zu tun in Hermersberg?“ 

Herbst & Winter 2017:  Moderationsphase

Auftaktveranstaltung mit Vorstellung der Ergebnisse der 
Fragebogenaktion

Bearbeitung von Schwerpunkten der Dorferneuerung in 
Arbeitsgruppen

Januar 2018:
Abschlussveranstaltung der Moderation
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Fragebogen

Frühjahr/ Sommer 2018:
Erstellung des Dorferneuerungskonzeptes

 

ORTSGEMEINDE HERMERSBERG 

 

F R A G E B O G E N   Z U R   D O R F E N T W I C K L U N G 

Allgemeine Angaben zum Haushalt:  

 

Straße  __________________________________ 

 

 

Anzahl der Personen im 

Haushalt 

 

davon im Alter von... 

 

Gesamtzahl 

 

0 - 6 

Jahre 

 

7 - 12 

Jahre 

 

13 - 18 

Jahre 

 

19 - 30 

Jahre 

 

31 - 50 

Jahre 

 

51 - 65 

Jahre 

 

über 65 

Jahre 

 

        

                      

 

Beim Ausfüllen des Fragebogens sind auch Mehrfachnennungen möglich. 

Der Fragebogen sollte grundsätzlich einmal pro Haushalt ausgefüllt werden. Wenn die Meinungen zu den 

einzelnen Fragen innerhalb der Mitglieder eines Haushaltes zu stark auseinander gehen, z.B. aufgrund des Alters 

oder unterschiedlicher Interessen, darf dies auch auf dem Fragebogen vermerkt werden. Hierfür können z.B. 

verschiedene Farben verwendet werden oder der Fragebogen kann kopiert und mehrfach abgegeben werden. 

Wenn Sie bei einer Frage nicht persönlich betroffen sind oder die Situation nicht einschätzen können, dann 

können Sie die Beantwortung der jeweiligen Frage einfach offen lassen und die Frage streichen oder theoretisch 

beurteilen. 

 

Bei den Fragen mit Ankreuzmöglichkeit (Ziffern von 1-6), sind die Bewertungen ähnlich wie Schulnoten zu 

vergeben. Dabei bedeutet: 

 

1 = „sehr gut“  bzw. „trifft in vollem Umfang zu“ 

2  = „gut“   bzw. „trifft überwiegend zu“ 

3  =  „befriedigend“  bzw. „trifft in Teilen zu“ 

4  =  „ausreichend“  bzw. „trifft gerade noch zu“ 

5  =  „mangelhaft“  bzw. „trifft weniger zu“ 

6  =  „unbefriedigend“  bzw. „trifft nicht zu“ 

Kinder 
& 

Jugend
-liche

3 + 1 AG
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Bürgerbeteiligung
Fragebogen zur Ortsentwicklung
• Erstes Meinungsbild zu ortsentwicklungsrelevanten 

Themen

• Zufriedenheit mit dem Zustand des Ortes und Wünsche 
für die Zukunft

• Stärken, Schwächen und Entwicklungsansätze

Themen: Allgemeine Zufriedenheit

Versorgung, Infrastruktur & Verkehr

Bauen, Wohnen & Leben

Kultur, Freizeit & Tourismus

Potenziale Hermersbergs

Gewerbe & Handel

126 ausgewertete & ausgefüllte Fragebögen!
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Bürgerbeteiligung in Hermersberg
Auftakt, Bürgerwerkstätten und Abschlussveranstaltung

• Auftaktveranstaltung: 28. September 2017

• Drei AG-Sitzungen: 25.10 / 21.11 / 06.12

• AG m. Kindern & Jugendlichen: 23. Januar 2018

• Abschlussveranstaltung: 18. Januar 2018

• Insgesamt 78 verschiedene engagierte Bürger!

• Im Schnitt ca.  27 Teilnehmer je 

Bürgerwerkstatt 

Output: Über 80 Ideen und Maßnahmen!

(Inkl. Doppelnennungen)

AG 1
Bauen, 

Wohnen & 
Leben

AG 2
Infrastruktur,
Versorgung & 

Verkehr

AG 3
Kultur, 

Freizeit & 
Tourismus

Kinder & 
Jugendliche

3 + 1 AG



stadtgespräch

Themenbezogene Workshops
Überblick über die erarbeiteten Ideen & Maßnahmen

AG 1
Bauen, 

Wohnen & 
Leben

AG 2
Infra-

struktur 
Versorgung 
& Verkehr

AG 3
Kultur, 

Freizeit & 
Tourismus

Kinder & 
Jugend-

liche

Foto von der 
zweiten AG-Sitzung
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Themenbezogene Workshops
Impressionen
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Bürgerbeteiligung in Hermersberg
Workshop mit Kindern und Jugendlichen am 23. Januar 2018

Vorgeschlagene Maßnahmen und Ideen:

• Jugendtreff/-zentrum, welches auch Veranstaltungen 
organisiert (z. B. Kinderdisco)

• Kinderfasching

• Zusätzlicher Spielplatz in Dorfmitte, der für alle gut 
erreichbar ist

• Ergänzung des Vereinsangebots und der 
Sporteinrichtungen (z.B. Basketballverein, Fritz-Platz)

• Erneuerung der Toilettenanlagen in der Schule

• Schaffung eines Zebrastreifens in der Hauptstraße

• Eisdiele
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Bürgerbeteiligung in Hermersberg
Es	wurde	eine	Vielzahl	von	Ideen	entwickelt	– hier	ein	kleiner	Auszug:	Topp	10	

Nr. Maßnahme Prioritäten

1

Durchführung	von	Verkehrsberuhigungsmaßnahmen:
An	den	Ortseingängen	(insb.	aus	Weselberg und	Höheinöd kommend)	sollen
geschwindigkeitsvermindernde	Maßnahmen	wie	Fahrbahnverschwenkungen oder	–teiler,	
Kreisel	oder	Verkehrsinseln	installiert	werden.	Neben	baulichen	Maßnahmen	können	stationäre	
Blitzer	und	eine	andere	Ortseingangsgestaltung	zur	Verbesserung	der	Ortseingänge	beitragen,	
sowohl	gestalterisch	als	auch	in	puncto	Geschwindigkeit.

46

2

Umbau	der	Sporthalle/MZH	zu	einer	Multifunktionshalle.	Beachtung	der	vielseitigen
Nutzungsmöglichkeiten	und	deren	Anforderungen	(Einbau	von	Bühne	und
Veranstaltungstechnik),	Installation	mobiler	Wände	zur	vielfältigeren	Raumnutzung,
Grundrissoptimierung	(Verlegung	der	Küche,	um	mehr	Platz	zu	schaffen),	energetische
Optimierungen	(Solarenergie,	Hackschnitzel,	Pellets).

42

3 Schaffung	einer	Grünabfallsammelstelle	am	Friedhofsgelände	auf	dem	ehemaligen
Schuttplatz. 38

4 Installation	einer	Sommer-Rodelbahn	mit	Trasse	und	Lift	von	der	Fliegerwiese	ins	Tal	Richtung
Wasserhaus	oder	Teufelstal. 32

5 Erweiterung	des	bestehenden	Kindergartens	am	jetzigen	Standort. 30
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Bürgerbeteiligung in Hermersberg
Es	wurde	eine	Vielzahl	von	Ideen	entwickelt	– hier	ein	kleiner	Auszug:	Topp	10	

6 Verbesserung	der	Ausstattung	der	Wanderwege	(Bänke,	Beschilderung,	Toiletten)	sowie	der
dadurch	erreichbaren	Sehenswürdigkeiten. 26

7

Durchführung	von	Verkehrsberuhigungsmaßnahmen:
In	der	Ortslage	sollen	folgende	Maßnahmen	ergriffen	werden:	Beschränkungen	auf	ein
Tempolimit	von	30	km/h	vor	der	Kita,	das	Ausweisen	von	Parkplätzen	auf	der	Fahrbahn	der
Hauptstraße,	zusätzliche	Markierungen	auf	der	Fahrbahn,	Tempoanzeigen	und
Pflanzmaßnahmen	(wie	z.	B.	in	der	Stockwiesenstraße),	Tempolimit	von	30	km/h	auch	in	der
Schul- und	Mozartstraße	sowie	in	der	Neuen	Straße	und	dem	Neubaugebiet,	Reduzierung	des
Tempolimits	in	der	Nacht	auf	30	km/h	im	gesamten	Ort.

26

8

Aufstellen	von	sog.	Dog-Stations (Hundekottütenspender),	um	die	Sauberkeit	in
Hermersberg zu	verbessern.	Diese	sollten	in	der	Ortslage	sowie	an	örtlichen	Rad- und
Wanderwegen	(insb.	Am	Feldberg/Zum	Scheidhauer,	Stockwiese,	Mohrbacher Kopp,	Sport- und
Freizeitgelände)	aufgestellt	werden.

26

9

Erstellung	eines	umfassenden	Modernisierungskonzeptes	für	öffentliche	Gebäude	(Kita,
Schule	und	Mehrzweckhalle),	um	diese	Einrichtungen	langfristig	zu	erhalten.	Im	Fall	der	Kita
umfasst	dies	auch	eine	Bedarfsanalyse,	durch	die	ermittelt	werden	kann,	auf	wie	viele	Kinder
diese	künftig	ausgerichtet	werden	muss.

26

10 Abriss	von	maroden	Gebäuden	im	Ortskern	zugunsten	neuer	Parkplätze. 23
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Bürgerbeteiligung in Hermersberg
Weitere Vorgehensweise

• Übergabe der Ergebnisse der Dorfmoderation für die 
Erstellung des Dorferneuerungskonzeptes an das 
Ingenieurbüro „ISA“

• Informationen für private Dorferneuerungsmaßnahmen
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Vielen Dank für Ihr 
Interesse!

Wir sind 
auch in 

Zukunft für 
Sie da!


